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l „Do kumm i her, do ghear i hin…“
Name: Stephan Andreas Grabner
Jahrgang: 2003
Beruf: Spengler
Hobbys: Radfahren, Skitouren, Berg-
steigen

Du konntest beim Lehrlingswettbe-
werb der Spengler in der Fachbe-
rufsschule Spittal an der Drau den 
ersten Platz und später beim Bun-
deslehrlingswettbewerb in Hallein 
den vierten Platz erringen. Wie 
hast du dich auf beide Wettbewer-
be vorbereitet?

Ich bin jeden Tag nach der Arbeit in der Firma geblieben und 
habe geübt, auch an den Wochenenden. Das habe ich vier Wo-
chen lang durchgezogen, um mich auf die Wettbewerbe vorzu-
bereiten.

Was waren die wichtigsten Eigenschaften für deinen be-
achtlichen Erfolg bei beiden Bewerben?
Das erste ist sicher die Genauigkeit. Die ist glaube ich in jedem 
Handwerk einfach das A und O. Außerdem muss man stressre-
sistent sein. Ich habe auch bei den Vorbereitungen immer unter 
Zeitdruck geübt. Man muss nach den Plänen arbeiten und diese 
genau befolgen. Ein hohes Maß an Konzentration ist von daher 
einfach wichtig.

Ein Spruch lautet: „Lehrjahre sind keine Herrenjahre.“ 
Hat dieser Spruch heute noch Gültigkeit?
Ja hat er auf alle Fälle. Es ist einfach noch kein Meister vom 
Himmel gefallen und man braucht die Zeit um sich gewisse Fä-
higkeiten anzueignen. Talent ist nur ein kleiner Teil der ganzen 
Geschichte. Zeit und Übung sind wesentlich wichtiger. 

Bist du mit deiner Lehrlingsausbildung zufrieden gewe-
sen? Hättest du Vorschläge zur Verbesserung?
Nein, da gibt es eigentlich keine Verbesserungen. Ich bin froh 
so gute Lehrmeister gehabt zu haben, die einem so viel zeigen. 
Es gibt glaube ich keine bessere Ausbildung als in meinem Be-
trieb. 

Und die Berufsschule?
In der war die Ausbildung auch super. Die Lehrer sind alle toll 
und zeigen einem unglaublich viel. Ich habe schon so viel in 
meinem Betrieb gelernt, dass ich das meiste schon konnte und 
dort einer der Besten war. 

Warum hast du dich für das Handwerk der Spenglerei ent-
schieden, obwohl du wusstest, dass dieses körperlich sehr 
anstrengend ist?
Naja, ich habe eigentlich immer schon seit ich klein war ge-
dacht, dass mich das interessiert. Ich habe es dann einfach pro-
biert und auch die körperlichen Voraussetzungen waren da. Es 
hat mir einfach schon immer gefallen.

Findest du traditionelle Werte, wie Freundschaft, Vertrau-
en und Familie wichtig und wenn ja wieso?
Familie ist für mich eines der wichtigsten Dinge, da das mei-
ne Bezugspersonen sind mit denen ich immer reden kann und 
die schon seit ich denken kann für mich da sind. Mit meiner 
Freundin kann ich natürlich auch über alles reden und auch 
meine Freunde sind unglaublich wichtig für mich. Mit diesen 
Menschen verbringe ich den Großteil meiner Freizeit.

Was ist dir wichtig im Leben und welche Pläne für die Zu-
kunft hast du?
In meinem Beruf will ich in nächster Zeit die Dachdeckerlehr-
abschlussprüfung machen. Danach möchte ich auf alle Fälle 
meinen Meister in der Spenglerei und vielleicht auch als Dach-
decker machen. Privat will ich ein Haus bauen mit meiner 
Freundin. 

Glaubst du, dass die derzeitige Aktion von „Fridays for 
Future“ und „The Last Generation“ ,mit ihren wirklich 
unkonventionellen Methoden, ein Umdenken in der Ge-
sellschaft, bzw. in der Politik bewirken können um unseren 
Planeten zu retten?
Ich glaube mit diesen Aktionen werden sie nicht viel erreichen. 
Für mich sind diese Aktionen einfach zu weit weg von dem 
eigentlichen Problem und schießen völlig über das Ziel hinaus. 
Es ist auf alle Fälle ein schwieriges Thema, aber ich glaube 
nicht, dass wir so etwas verändern werden. Meiner Meinung 
nach müssten wir vermutlich an anderer Stelle ansetzen.

Vielen Dank für das Gespräch.
Eure Gemeinderätin Irene Buggelsheim

KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen
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l  Biomüll und die Biotonne: Aus Bioabfällen 
entsteht durch richtige Sammlung hoch-
wertige Komposterde 

Biomüll bzw. biogene Ab-
fälle werden idealerweise 
getrennt vom Restmüll er-
fasst und entweder im Gar-
ten kompostiert oder in die 
Biotonne gegeben. Warum? 
Weil aus biogenen Abfällen 
Komposterde entsteht, die 
vielfältig genutzt werden 
kann. Biomüll zusammen 
mit dem Restmüll in der 
Müllverbrennungsanlage 

mit zu verbrennen macht hingegen keinen Sinn, sondern ist die 
teuerste und unsinnigste Art der Verwertung.

Damit aus Biomüll gute Komposterde entsteht müssen eini-
ge Kriterien berücksichtigt werden:

-  Geben Sie ausschließlich organische Abfälle aus Küche, Gar-
ten oder vom Balkon in die Biotonne, denn nur diese verrot-
ten und werden zu Erde. Zu Biomüll zählen z.B. Kartoffel-
schalen, Salatblätter, Obst- und Gemüsereste, Brotreste, 
Kaffesud, Eierschalen, Topfpflanzen ohne Topf, Laub, 
Strauchschnitt, Schnittblumen etc.

-  Sammeln Sie die Bioabfälle zuhause am besten in einem klei-
nen mit Küchenrolle ausgelegtem Behälter und entleeren Sie 
diesen regelmäßig in die Biotonne

-  Bitte bedenken Sie, dass KEINE PLASTIKSÄCKE in die 
Biotonne eingebracht werden dürfen. Sollten Sie Ihren Bio-
abfall zuhause in Plastiksäcken sammeln, dürfen Sie nur den 
biogenen Inhalt in die Biotonne einwerfen, den Plastiksack 
hingegen geben Sie in die Restmülltonne!

-  Plastiksäcke verrotten nicht und verschlechtern die Qualität 
der Komposterde immens!

BiotonneBioabfälle aus der Küche Saubere Komposterde

Bitte keine Plastiksäcke in die Bio-
tonne werfen!

l  Würdekompass-Treffen 
Die Initiatorinnen Michelle 
Struckl, Sladana Kersch-
baumer und Helga Steger 
von Friesach im Wandel 
bedanken sich herzlich 
bei den zahlreichen Teil-
nehmenden der ersten drei 
Würdekompass-Treffen in 

Friesach. Es ist unser Anliegen, gemeinsame würdevolle Pro-
jekte zu gestalten. Um diese Projekte in Friesach entstehen zu 
lassen, stellen wir uns folgende Fragen: Wie können wir unsere 
Würde gemeinsam stärken? Wie können wir liebevoll mit uns 
und anderen umgehen? Wie gehen wir schonend mit unseren 
Ressourcen und der Natur um? 

Ziel ist, gemeinsam Potentiale zu entfalten und hierzu weiß 
Professor Dr. Gerald Hüther:

„Kein Mensch kann die in ihm angelegten Potentiale entfalten, 
wenn er in seiner Würde von anderen verletzt wird oder er gar 

selbst seine eigene Würde verletzt.“

Wir vergleichen die Würdekompass-Treffen mit der Einpflan-
zung einer Blume. Zunächst finden wir den richtigen Ort, da-
nach wird der Samen eingepflanzt und an dieser Stelle darf die 
Blume wachsen und in volle Blüte kommen. Dies beschreibt 
auch das Vorhaben unserer Gruppe. Zuerst finden wir Orte und 
Themen, die uns wichtig sind. Dann entwickeln wir dazu Pro-
jekte und möchten so viele Menschen wie möglich einladen, 
teilzuhaben. 

Im Rahmen der ersten Treffen gab es thematische Impulse von 
Dr. Gerald Hüther und Dr. Arnold Mettnitzer. Zudem wurde 
untereinander die Möglichkeit geschaffen, persönliche Emp-
fehlungen zum würdevollen Umgang, zur würdevollen Spra-
che zu geben. So profitieren wir von- und miteinander und ler-
nen wieder neue Handlungsweisen für den Alltag und unsere 
Beziehungen zu anderen kennen. 

Möchten Sie mitgestalten? Das nächste Würdekompass-Tref-
fen findet am 17. März um 18:00 Uhr im Rathaus-Saal in Frie-
sach statt. 

Für Informationen und Fragen sind wir gerne für Sie da: 
Sladana Kerschbaumer 0650 3890 202 und 
Helga Steger 0664 4881 836 oder helgasteger@gmx.at 
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l  Klangvolle Bilder
Die Schüler der Dance-Industry  (Klagenfurt) praktizierten am 
29.01.2023 im wunderschönen Festsaal beim Fürstenhof (Frie-
sach) eine außergewöhnliche Kunst Performance. Festgehalten 
wurde das Werk von der Kärntner Fotografin Diana Frank, die 
bekannt für ihre ästhetischen Bilder und ihren Blick fürs We-
sentliche ist. Der Künstler und Choreograph Nico Eder bereite-
te die Performance mit seinen Tänzerinnen und Tänzern schon 
mehrere Wochen vor. Die Thematik des Stücks ist die Größe 
der „inneren Leere“ und die Manipulation des Klanges. 
Das Werk kann man auf der Instagram Seite der Dance-Indus-
try betrachten.  Account: @danceindustry_studios
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l  Danke, Frau Erlacher
Die Kinder im Pfarrkindergarten Friesach freuten sich über 
eine erneute Spende von Frau Erlacher. Die neuen Pferdelei-
nen und Sessel müssen zwar noch auf ihren Einsatz im Garten 
warten, aber sie wurden schon im Turnsaal getestet.
Ganz liebe Grüße und ein herzliches Dankeschön von den Kin-
dern des Pfarrkindergarten Friesach!
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l Junge Talente im Rampenlicht
Am 26. Januar lud Mu-
sikschuldirektor Mi-
chael Uhr zum Konzert 
„Junges Jahr – Junge 
Talente“ in den Festsaal 
der Stadtgemeinde Frie-
sach ein.

Johannes Adunka (Vi-
oline), Alexandra Barta 
(Querflöte), Jessica Eg-
ger (Saxophon), Julian 
Gunzer (Schlagzeug), 
Pauli Gunzer (Trompe-
te), Magdalena Kersch-
baumer (Horn), Johan-
na Linder (Gesang) 
und Felix Lindschinger 
(Steirische Harmonika) 

stellten ihr Können unter Beweis und trugen mit ihren Darbie-
tungen zum Gelingen eines fulminanten Konzertes bei.

Der Friesacher Musikschüler Felix Lindschinger, Fachlehrerin 
Julia Fellner, nahm mit seiner Steirischen Harmonika im No-
vember letzten Jahres am Alpenländischen Volksmusikwettbe-
werb in Innsbruck teil und erspielte einen sehr guten Erfolg! 
Die Musikschule gratuliert zu dieser großartigen Leistung! 

Felix Lindschinger mit Fachlehre-
rin Julia Fellner

Jessica Egger, am Klavier Fachlehrerin Marlene Ullreich 

Johanna Linder, am Klavier Fachlehrer Erald Simixhiu 

l Mit viel Schwung und Elan geht´s ins neue Sängerjahr 2023
Kürzlich wurde im Vereinslokal die Jahreshauptversammlung 
der Sängerrunde St. Salvator abgehalten. Obmann Arnold 
Steindorfer, Chorleiterin Ulrike Liegl und Schriftführer Peter 
Kreuzer berichteten über viele Aktivitäten im abgelaufenen 
Sängerjahr. Der Höhepunkt war sicher das Talschaftssingen 
mit allen Chören des Metnitztales, welches nach zweijähriger 
Pause endlich wieder durchgeführt werden konnte.

Auch andere Veranstaltungen wie das Frühlingskonzert, Alm-
singen, Adventkonzert, Gospelmesse oder Singen für unsere 
Bewohner:innen im Altenheim zeigen die Vielfalt und Flexibi-
lität der Chorgemeinschaft. 

Natürlich darf dabei auch die Geselligkeit und Gemeinschaft 
nicht zu kurz kommen. Neben dem alljährlichen Almwander-
tag, gemeinsam mit Freunden und Familienangehörigen,  ist 
auch das Sänger-Eisschießen und die Teilnahme beim Eis-
schützen-Dorfcup fix im Jahreskalender verankert. Sonnwen-
dfeier, Geburtstagsfeiern und natürlich auch Sänger-Ausflüge 
runden das reichhaltige Programm ab.

Für das kommende Sängerjahr haben sich die Sänger mit ih-
rer engagierten Chorleiterin sehr viel vorgenommen. Ganz im 
Mittelpunkt aller Aktivitäten steht dabei das große Ziel, neue, 
begeisterungsfähige Sänger zu gewinnen um den Fortbestand 
der Sängerrunde auch für die kommenden Jahrzehnte sicherzu-

stellen. Jeder, der gern singt und mit Freude und Humor dabei 
sein möchte, ist in unserer Runde herzlich willkommen. 

Den ersten Höhepunkt im neuen Sängerjahr bildet unser 
Frühlingskonzert am Samstag, den 22. April 2023 in der Se-
minarwelt-Das Salvator. Mit viel Schwung, Spaß und Humor 
möchten wir Sie, gemeinsam mit einigen Gastchören und einer 
Musikgruppe überraschen, und Ihnen einen unterhaltsamen, 
geselligen Abend bieten.

Kontaktdaten:
Chorleiterin: Ulrike Liegl, 0664 14 18 751
Obmann: Arnold Steindorfer, 0664 58 31 909

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at



 März 2023  07

l Liebe Friesacher/Innen,
Wie manche von Ihnen 
schon wissen, ist Friesach 
seit August um drei neue 
Bewohner (bald vier) rei-
cher geworden. Was viele 
aber nicht wissen, dass 
einer von diesen drei Be-
wohnern ein Schach-Na-
tionaltrainer ist. Da wir 
uns sicher sind, dass es in 
Friesach Schachbegeis-
terte gibt, lädt die Fami-
lie Durakovic zu einem 

Schachtreffen in ihren Garten ein. Es ist egal ob Anfänger oder 
Profi, ob alt oder jung, alle sind herzlich eingeladen. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten sie um Voranmel-
dung unter der E-Mail Adresse alman_d@yahoo.com
Anmeldefrist: bis 10.03.2023    
Wo: Uferweg 9
Wann: 18.03.2023 von 15:00 bis 18:00 Uhr
Kosten: gute Laune mitbringen ;)
PS. Bei schlechtem Wetter werden alle die sich angemeldet ha-
ben, über den neuen Termin verständigt.

Osterfleisch – Verkauf 

Zeltschach 4 • 9360 Friesach
04268/2424 • 0664/9225048

Jeweils ab 9.00 Uhr
Auf euer Kommen freut sich Fam. Grün

Gründonnerstag & Karfreitag

l Osterbasar in Friesach
Die Pfadfindergilde Burgen-
stadt  Friesach veranstaltet 
auch heuer wieder ihren Tra-
ditionellen Osterbasar. Ange-
boten werden Kunsthandwerke 
für die Ostern und für den Früh-
lingsbeginn.

Am Freitag, den 17. März 
und Samstag, den 18. März 
2023 von jeweils 9 bis  
16 Uhr.

Ort: Pfadfinder Gildeheim „St. Georg“ Friesach, Herrengasse 
12, Eingang Nadlergasse.
Von 20. März bis Ostern kann der Basar nach telefonischer 
Voranmeldung  0650/3131148 oder 676/4640514 besucht wer-
den.

l  Bezirksmeisterschaft  
der Luftwaffen 2023 in Friesach

Am 10.2 und 11.2 fand die Bezirksmeisterschaft des Bezirks-
schützenbundes St. Veit/Glan auf der Wilhelm-Hoi-Schießstät-
te in Friesach/Olsa statt. 
Hierbei wurden die Bewerbe in Luftgewehr und Luftpistole 
ausgetragen. 

Die Schützengesellschaft Friesach erzielte dabei wieder zahl-
reiche Medaillen und Bezirksmeister.

Unter den ca. 40 Sportschützen aus dem Bezirk St. Veit konnte 
sich die SG Friesach jeweils in den Klassen LG Männer, LP 
Frauen, LG Seniorinnen 1 stehend aufgelegt, LG Senioren 1 
stehend aufgelegt, LG Schüler sitzend aufgelegt, LP Männer, 
LP Senioren 1 stehend frei und LP Senioren stehend aufge-
legt, Gold sichern. In den Mannschaftswertungen gelang es der 
Mannschaft Friesach 1 und Friesach 2 in der Klasse Luftpi-
stole die ersten beiden Plätze zu belegen. Auch in der Mann-
schaftswertung Luftpistole Auflage gelang es der SG Friesach 
sich den 1. Platz zu sichern. 

Für die Landesmeisterschaft LG von 03.-05.03.2023 sowie LP 
vom 11.03.-12.03.2023 sind die Weichen gestellt.

Für alle Interessenten:innen die diesen ganzheitlichen Sport te-
sten möchten, stehen Trainingsmöglichkeiten für Luftgewehr 
und Luftpistole auf modernsten elektronischen Anlagen nach 
Terminvereinbarung mit Oberschützenmeister Erwin Brugger 
unter 0650 30 88 301 zur Verfügung. Weitere Information und 
Detailsergebnislisten unter www.schuetzen-friesach.at
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Reparatur - Service - Verkauf

Albin Sallinger
Judendorf 9 · 9360 Friesach
Tel. 0 664 / 22 63 319
Fax 0 42 68 / 35 87
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l Ich wehr mich
Kurz vor den Semesterferien ging der geniale, 3-jährige Selbst-
behauptungs– und Selbstverteidigungskurs der 4a VS-Friesach 
äußerst erfolgreich zu Ende. Zum Abschluss wurde das Kön-
nen der 4. KlasslerInnen durch einen Selbstverteidigungspar-
cour überprüft und alle Kids bestanden mit Auszeichnung! Für 
ihre Begeisterung und ihren Einsatz aber auch für ihr enormes 
Können bekamen die Jungs und Mädels der 4a eine Urkunde 
und durften mit ihrem Profitrainer feiern. Zur besonderen Er-
innerung an diesen einzigartigen Kurs wurden die Kids von 
Karin Eichhöbl (die den Kurs organisierte, fotografierte und 
immer mit dabei war) überrascht. Jeder/e TeilnehmerIn erhielt 
von Karin eine sehr persönlich gestaltete Mappe mit allen Ur-
kunden, sämtlichen Fotocollagen der erlernten Techniken so-
wie allen Zeitungsartikeln zum „Ich wehr mich“-Kurs und zur 
Stärkung gabs dann Muffins.

Die SchülerInnen konnten in diesem sensationellen Selbstbe-
hauptungs- und Selbstverteidigungs-Pilotprojekt hautnah vom 
Profi Wolfgang Taferner (Verein: Ich wehre mich) lernen. Der 
mehrjährig aufbauende Kurs ermöglichte ihnen durch stetes 
Wiederholen und immer schwierigere Kombinationen wichtige 
Techniken zur Verteidigung zu erlernen und diese zu festigen. 
Die Kids der 4a waren mit voller Begeisterung, grenzenlosem 
Einsatz sowie großer Freude und Disziplin am Trainieren. Der 
riesen Vorteil an diesem mehrjährigen Kurs war natürlich das 
stete Wiederholen der gelernten Techniken, die nach 3 Jahren 
dann schon automatisiert ablaufen. „Wir wissen uns zu weh-
ren! Wir entwickeln in Notsituationen Superkräfte und wer-
den laut!“, das behaupten die ViertklasslerInnen nach ihrem 
Lieblingsworkshop. Auf die Frage: „Was ist das Besondere an 
diesem 3-jährigen Pilotkurs?“ antwortete der Profi Wolfgang 
Taferner folgendes: „Wir hatten in diesen 3 Jahren die Mög-

lichkeit auf die Kinder individuell einzugehen und neben dem 
Koordinations- und Techniktraining auch auf Wertigkeiten wie 
Teamgeist und Kameradschaft großen Wert zu legen.“
Gestartet wurde der „Ich wehr mich“-Kurs in der 2. Klasse mit 
der Schulwegprophylaxe, danach kamen Roll- und Fallschu-
le dazu, aber auch einige Befreiungstechniken wurden unter 
Anleitung von W. Taferner eingeübt. Dann erhöhte sich der 
Stresslevel der Kids durch Kombinationen der verschiedensten 
Verteidigungstechniken in Parcours. Das erforderte rasches 
Handeln, Konzentration, Mitdenken und eine gute Technik 
von den SchülerInnen und war ein besonderes Highlight des 
Workshops. Im letzten Kurs konnten die Kids der 4a sogar die 
Flugrolle aus dem Stand erlernen. Die 10-Jährigen zeigten eine 
beeindruckende Leistung und hatten beim Trainieren immer 
ein Lächeln im Gesicht. Das ist Lernen fürs Leben und defini-
tiv ein besonderes Highlight in der Volksschulzeit. Wie schön, 
wenn solch wichtige Inhalte für die Zukunft unserer Kinder in 
der Schule Platz finden.
„Wolfgang, du hast die Kids nun 3 Jahre lang trainiert und be-
gleitet. Was macht dich besonders stolz und warum?“ Dazu 
berichtet der Trainer: „Besonders stolz macht mich, dass je-
des Kind mit leuchtenden Augen und mit Freude zum Training 
kommt. Dies hat sich auch wieder im letzten Kurs gezeigt, wo 
sich die Kinder gegenseitig angefeuert und unterstützt haben. 
Sie haben gelernt füreinander da zu sein. Ich bin sehr stolz auf 
die Kids des Pilotkurses. Starke Kids-starke Leistung!“
Das mehrjährige „Ich wehr mich“- Pilotprojekt der 4a ist auf 
jeden Fall ein voller Erfolg gewesen, denn in der Volksschule 
Friesach kommen nun alle 3. und 4. Klassen in den Genuss 
eines Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurses mit 
Wolfgang Taferner. Und solche genialen „Ich wehr mich“-Kur-
se passen natürlich auch perfekt zum äußerst wichtigen Bereich 
Bewegung und Sport in der Schule!

l  News vom Eishockeynachwuchs des EC 13 St. Salvator
Am 05.02.2023 fand die offizi-
elle Trikotübergabe für unsere 
Mini-Cracks durch den groß-
zügigen Sponsor Thomas Jung 
von Elektrotechnik Thomas 
Jung GmbH statt.
Weiters sagen wir danke an die 

Firma Petzner Textildesign, welche die Dressen für uns gestal-
tet hat. 
Wir als EC 13 St. Salvator bedanken uns für das Sponsoring! 
Damit können wir der Jugend weiter viel Freude und Spaß am 
Eis bereiten.
Nach der Übergabe fand unter perfekten Bedingungen ein 
kleines internes Match unseres Nachwuchses statt.
Wir freuen uns sehr, dass wir bei unseren Kindertrainings im-
mer zwischen 20-30 Kinder in ihrem Hobby Eishockey unter-
stützen können und auch  wenn das Wetter in diesem Winter 

sehr herausfordernd war (sehr milde Temperaturen), konnten 
wir heuer viele Trainings für die Kleinen veranstalten.
Wir bedanken uns in diesem Sinne auch bei allen Sponsoren 
des EC 13 St. Salvator, ohne Eure Unterstützung wären viele 
Investitionen der Eissportanlage nicht möglich!
Für mehrere Informationen zum EC 13 St. Salvator Eishockey 
folge uns auf Facebook.
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Mitarbeiter/in wird aufgenommen
Anforderungspro� l: 
� Verkaufspraxis
� freundliches Wesen
�             sorgsamer Umgang mit Textilien
�  sehr gute Deutschkenntnisse
�  Verlässlichkeit
� Arbeitszeit innerhalb von 
8 Uhr und 18 Uhr nach Absprache

Wir bieten:
� 5-Tagewoche 
(Samstag und Sonntag frei)
� fachgerechte Einschulung
� angenehmes Betriebsklima
� Entlohnung lt. Kollektiv 
(Überzahlung je nach 
Quali� kation möglich)

Bewerbung unter: 
� reinigung.herbst@aon.at   � 0676 / 59 29 144 Hr. Herbst

l  News vom Fußball Nachwuchs
Am Samstag, den 
04.02.2023 fand in 
der Ballspielhalle 
der 2. Hallenzauber 
für Kinder statt. Alle 
Nachwuchsmann-
schaften waren mit 
voller Begeisterung 
und Eifer dabei. Es 
waren vor allem viele 
Mannschaften aus der 
Steiermark vertreten. 

Dafür möchten wir uns bei allen teilnehmenden Mannschaften 
recht herzlich bedanken (Scheifling, Neumarkt, Schöder, St. Pe-
ter/Kammersberg, Frojach, Brückl, Gurk, Treibach).

Der Tombola-Hauptpreis, eine Skiausrüstung zur Verfügung ge-
stellt von der Firma Sport Storfer, ging ebenso in die Steiermark. 
Wir möchten uns bei allen Sponsoren für die zur Verfügung ge-
stellten Preise recht herzlich bedanken und die Kinder zu ihrem 
sportlich fairen Ehrgeiz beglückwünschen. 

News von der Kampfmannschaft
Am 14.03.2023, um 14:00 Uhr, startet die 1. Kampfmannschaft 
mit einem Derby Heimspiel gegen den SK Treibach Juniors. 
Sortschan Fabian (St.Veit/Glan) und Ebner Mathias (Krumpen-
dorf) haben unseren Verein verlassen. Wir wünschen beiden 
Spielern alles Gute für ihre neue Aufgabe.
Ziel für die Frühjahrssaison ist es weiterhin im oberen Drittel der 
Tabelle mitzuspielen – immerhin fehlen auf Platz 1 nur 7 Punkte. 
Eine spannende Meisterschaft ist garantiert.
Es würde uns freuen wieder viele Fans im Olsastadion begrüßen 
zu dürfen.

HEIMSPIELE:
Sa, 18.03.23 14:00 Uhr Friesach : Treibach B Juniors
Sa, 02.04.23 15:00 Uhr  Friesach : Moosburg
Sa. 16.04.23 15:30 Uhr  Friesach : Oberglan
Sa. 30.04.23 15:30 Uhr  Friesach : Kappel
Do. 18.05.23 13:00 Uhr  Friesach : Launsdorf (Feiertag)
Sa. 28.05.23 17:00 Uhr  Friesach : HSV
Sa. 11.06.23 17:00 Uhr  Friesach : Glanegg  Tombola/ 
  Saisonabschluss
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l Geburtstage
Uschi Heitzer und 
Frau Ina Dzino, die 
neue Pflegedirektorin 
im SHV-Haus St. Sal-
vator feierten mit Frau 
Walpurga Keuschnig 
ihren 90. Geburtstag. 
Frau Keuschnig wur-
de mit einer „Party“ 
überrascht und zu 
ihrer großen Freude 
ging auch ihr größter 
Wunsch in Erfüllung 
– ihre Enkelkinder wa-
ren mit dabei. Schön 
zu sehen, dass in den 

Friesacher Pflegeeinrichtungen auf die individuellen Wünsche 
der Bewohner*innen Rücksicht genommen wird.

Wie jedes Geburtstagskind durfte sich auch Frau Sophie Gla-
butschnig zu ihrem Ehrentag eine Torte wünschen, welche im 
St. Hemma Haus für sie gebacken wurde.

 Alosia Schoas, 96. Geburtstag

Alwine Markitz,  80. Geburtstag.

Franz Gradenegger,  80. Geburtstag

Was eine Kinderseele aus jedem Blick verspricht! So reich ist 
doch an Hoffnung ein ganzer Frühling nicht. (Heinrich Hoff-
mann von Fallersleben)

Herzlich Willkommen in Friesach, Emilia!

Emilia Marie Plaschitz, geboren am 03.12.2022

l Geburten 

l Sterbefälle Jänner 2023
• Alois Auer
• Franz  Bergner
• Helga Wilhelmine Kokal
• Kordula Lutz
• Wilhelmine Geier

• Josef Jauernegger
• Anna-Maria Galsterer
• Friedrich Gaber
• Theresia Ofner
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die März Ausgabe ist am  
Freitag, dem 10. März 2023.

Erste anwaltliche Auskunft
Die erste anwaltliche Auskunft durch Dr. Franz-Josef Hofer 
(RA in Friesach) findet am ersten Mittwoch im Monat im 
Rathaus (Parterre) statt. Der nächste Termin ist 1. Februar 
2023 um 16.00 Uhr. Um Voranmeldung unter 04268/50120 
wird ersucht.

Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Helmut Blum (RA in 
Linz) am 3. Freitag im Monat. Der nächste Termin ist am 
17. Februar 2023 in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Rathaus (Parterre). Um Voranmeldung unter 0732/78 13 66 
wird ersucht.

Indexanpassungen der Abgaben
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach hat in seiner 
Sitzung vom 21.12.2022 beschlossen, alle Abgabenverord-
nungen der Stadtgemeinde Friesach zu indexieren. Nähere 
Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Stadt-
gemeinde Friesach unter www.friesach.gv.at/amtstafel/
verordnungen

Meldung nach Kärntner Bienenwirtschaftsgesetzt
Die Bienenhalter sind gemäß § 5 Abs 2 des K-BiWG 2007 
verpflichtet, bis längstens 15. April jeden Jahres den Stand-
ort, die Anzahl und, sofern andere Bienenvölker als jene der 
Rasse „Carnica“ (Apis mellifera carnica) gehalten werden, 
die Rasse der Bienenvölker bekannt zu geben. Auskünfte 
dazu erhalten Sie bei Herrn Christian Schaffer unter 04268-
22 13 -26

Heizkostenzuschuss 2022/2023
kann noch bis 28. April 2023 im Sozialamt der Stadtge-
meinde Friesach bei Herrn Göderle (Tel. 04268/2213-23) 
beantragt werden. 
monatl. EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss in 
der Höhe von € 180,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher  € 1.100,00
Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen   € 1.560,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige)   € 270,00
monatl. EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss in 
der Höhe von € 110,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher  € 1.250,00
Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen   € 1.730,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige)   € 270,00
UNBEDINGT MITZUBRINGEN:
•  Einkommensnachweise inkl. Geburtsdaten aller im Haus-

halt lebenden Personen (Pensionsnachweis, Lohnzettel, 
Alimente, Arbeitslosengeld, etc.)

•  IBAN und BIC (Steht auf der Rückseite der Bankomatkarte 
– bitte diese KARTE mitbringen!) 

•  Versicherungsnummer des/der Antragstellers/in
Die Vorlage einer Heizkostenrechnung ist nicht mehr not-
wendig!

✃

VERANSTALTUNGSTERMINE 
März 2023

Montag, 06.03.2023
Kräutertreff - Vortrag „Wenn der Bauch und die Leber nicht 
mehr glücklich sind“; um 18.00 Uhr im Festsaal der Stadtge-
meinde Friesach, 4. Stock, Fürstenhofplatz 1, 9360 Friesach; 
Kosten: € 10,- für FNL Mitglieder, € 15,- ohne Mitgliedschaft; 
VA und Anmeldung: FREUNDE NATURGEMÄßER LEBENS-
WEISE; Frau Evelinde Feuchtinger, Tel.: 0650/76 79 436

Montag, 06.03.2023 bis Freitag, 10.03.2023 
Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2023/24 in der Kin-
dergruppe St. Salvator in den Räumen der Kindergruppe 
(Volksschule St. Salvator). 

Sonntag, 12.03.2023 
Dokumentarfilm – Das Phänomen Bruno Gröning; von 
13.00 bis 18.00 Uhr (inkl. 2 Pausen) im Gasthof Prodinger; 
Eintritt frei, Spenden willkommen; VA: Bruno Gröning-Kreis 
für natürliche Lebenshilfe Österreich, Tel.: 0650/81 05 690

Donnerstag, 16.03.2023 
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes in St. Salvator, 15:30 
– 20:00 Uhr, in der Volksschule St.Salvator; VA: Rotes Kreuz 
Kärnten; bitte Lichtbildausweis mitbringen; Ansprechper-
son: Blutspendezentrale 050/9144-1932

Freitag, 17.03.2023 
Würdekompass-Treffen; um 18.00 Uhr im Festsaal der 
Stadtgemeinde Friesach, 4. Stock; VA und Ansprechperso-
nen: Friesach im Wandel, Frau Sladana Kerschbaumer, Tel.: 
0650/3890 202 und Frau Helga Steger, Tel.: 0664/4881 836 
oder helgasteger@gmx.at

Freitag, 17.03.2023 
Osterbasar der Pfadfindergilde Burgenstadt Friesach; Gil-
denheim „St. Georg“ (Herrengasse, Eingang Nadlergasse), 
VA: Pfadfindergilde Burgenstadt Friesach, Ansprechperson: 
Leopold Samonig, 0664 133 42 04

Samstag, 18.03.2023 
Osterbasar der Pfadfindergilde Burgenstadt Friesach; Gil-
denheim „St. Georg“ (Herrengasse, Eingang Nadlergasse), 
VA: Pfadfindergilde Burgenstadt Friesach, Ansprechperson: 
Leopold Samonig, 0664 133 42 04

Sonntag, 19.03.2023 
Mineralienbörse, 09:00 – 17:00 Uhr; mit kostenlosen Mi-
neralien für Kinder; Eintritt frei; Festsaal im Stadtgemein-
deamt Friesach, Fürstenhofplatz 1, 9360 Friesach; VA und 
Ansprechperson: Bruno Krestan, 0664/2449679

Freitag, 31.03.2023 
Osterbasar der Werkstatt Veronika; von 10.00 bis 15.00 Uhr; 
Industriestraße 10 (Werkstättengelände), VA und Ansprech-
person: Caritas Team Lebensgestaltung Werkstatt Veronika, 
Frau Michaela Triebelnig, Tel.: 04268/26107

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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